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Bezirksoberliga Herren Süd

SC Barienrode : SV Hildesia Diekholzen 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Niederlage für den SC Barienrode in der Bezirksoberliga 
Herren Süd

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des SV Hildesia Diekholzen im Spiel
der Bezirksoberliga Herren Süd beim SC Barienrode beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitagabend mit Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 27:1 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Modrzejewska /
Amelsberg, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Bettels / Müller verloren. Keinen
Zähler beisteuern konnten Ernst / Huber im Spiel gegen Bettels / Cölle, das 0:3 verloren ging. Heller
/ Heinrichs verloren ihr Spiel gegen Huss / Müller unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht
ganz mithalten konnte Andre Modrzejewska, beim 1:3 gegen Detlef Bettels, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Wenige Chancen hatte anschließend Patrick Amelsberg beim 8:11, 9:11, 6:11
gegen seinen Kontrahenten Thore Bettels, so dass Bettels seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Philipp Ernst bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jannik Huss. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Christian Heller bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Anton Cölle. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Erik Müller war für Michael Heinrichs letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Harald Huber hatte derweil gegen Holger Müller
beim 2:11, 7:11, 7:11 wenig auszurichten. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SC Barienrode am 10.03.2024 gegen den SV Emmerke
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.03.2024 gegen den TSV Todenmann-Rinteln
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Barienrode

Doppel: Modrzejewska / Amelsberg 0:1, Ernst / Huber 0:1, Heller / Heinrichs 0:1 
Einzel: A. Modrzejewska 0:1, P. Amelsberg 0:1, P. Ernst 0:1, C. Heller 0:1, M. Heinrichs 0:1, H.
Huber 0:1 

 SV Hildesia Diekholzen
Doppel: Bettels / Cölle 1:0, Bettels / Müller 1:0, Huss / Müller 1:0 
Einzel: T. Bettels 1:0, D. Bettels 1:0, A. Cölle 1:0, J. Huss 1:0, H. Müller 1:0, E. Müller 1:0


